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ßer Bestandteil der Entwicklung von Thingers. Die vielen verschiedenen kulturellen Hintergründe und auch die hohe Anzahl junger Bürger prägen die-sen Stadtteil, und wir alle gehören zu Thingers. Deshalb sollten wir es uns weiter zur Aufgabe machen, dass un-ser Stadtteil seinen besonderen Stel-lenwert behält. Aus einer Multikultur soll eine Gemeinschaft entstehen, bei der Zusammengehörigkeitsgefühl und Verantwortungsbewusstsein für sich, 
andere und den Stadtteil an erster Stelle stehen. Der Slogan: „Wir sind Thingers“ soll zukünftig ein Symbol für unsere Gemeinschaft hier in Thin-gers darstellen. WIR, das sind alle Bür-gerinnen und Bürger, Großeltern, El-tern und Kinder, Besucher, Arbeitgeber und Angestellte, Helfer, Mitarbeiter und auch Freunde. Jeder von uns, der 

/sr/ Wenn man in der Geschichte ein wenig zurück blickt, wird man feststel-len, dass  es unseren Stadtteil schon sehr lange gibt. Zum ersten Mal liest man von Thingers schon im Jahr 1394, damals noch als Tegans. Einen weite-ren Entwicklungsschritt machte Thin-gers im Jahr  1935, als der Stadtteil an Kempten angegliedert wurde. Seit 1961, als es in Thingers nicht einmal 100 Einwohner gab, wuchs unser Stadtteil rasant an. Doch nicht nur tausende Wohnungen wurden neu er-baut, auch ein Einkaufszentrum, Kir-chen, Schulen und Kindergärten wur-den eröffnet, um dem Stadtteil seine Selbstversorgung zu sichern. Der Verein ikarus.thingers e.V., das Stadtteilbüro, das Jugendzentrum und der Arbeitskreis sind ebenfalls ein gro-

und auch Freunde. Jeder von uns, der  seinen Anteil an der positiven Entwick-lung unseres Stadtteils hat, ist ein wichtiger Teil der Thingers-Familie. So wie die Geschichte von Thingers unse-ren Stadtteil geprägt hat, so wird auch die Geschichte eines jeden Bürgers ein Teil von Thingers und damit auch ein Teil von uns allen sein. Wenn wir Inte-resse am Leben und der Kultur der „Anderen“ zeigen und den Mut haben, aufeinander zuzugehen, dann werden die Bewohner von Thingers eine neu gewonnene Ge m e i n s c h a f t erleben können. Es werden in die-sem Jahr viele v e r s c h i e d e n e Veranstaltungen geplant, bei de-nen wir einander näher kommen können. Wir, der Verein und das S tad t te i l bü ro , freuen uns über jeden Einzelnen, der sich an die-sem gemeinsa-men Ziel beteiligen möchte. Jeder, ob groß oder klein, alt oder jung, ist ge-fragt! Sei du auch dabei. Sei ein wichtiger Teil der Thingers-Familie, denn wir alle sind verantwortlich für unseren Stadtteil, unser Wohlbefinden und unsere Heimat.  Wir alle sind Thingers. 
„Wir sind Thingers!“ 

Thingersfest  
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ACHTUNG Jetzt schon in Ihren Ter-minkalender eintragen:  Das Thingersfest findet am 30. Juni statt! 

Poesie der Wellen - world and latin jazz  am Sonntag, 29. April 2018 - 11.00 Uhr  Eintritt  10,00 € - ermäßigt 5,00 €  Besetzung: Liviu Jean Manciu: gitarre, komponist Tiny Schmauch:  kontrabass Pit Gogl: percussion Das Wasser ist für den Gitarristen Liviu Jean Manciu das inspirierende Element zu seinen Kompositionen. So finden sich im Programm des Trios die Wellen des Meeres, das Prasseln des Regens, das Plätschern des Baches und auch das stetige Strömen eines Flusses wie-der. Auf der erdigen Basis von Tiny Schmauchs Kontrabass entfaltet sich die Musik von Manciu in luftigen, tän-zelnden Gitarrenmelodien und feurigen  
Grooves und Rhythmen. Für die sorgt der Percussionist Pit Gogl. Das Reper-toire des Antares Acoustic Trios be-steht  aus Eigenkompositionen seines Gitarristen. Sie lassen Klänge seiner rumänischen Heimat erkennen, sind aber auch geprägt von Jazz und La-teinamerikanischer Musik. Das aktuelle Programm "Poesie der Wellen" schließt so die vier Elemente ein und bietet mitunter virtuos und immer fesselnde Improvisationen. Von melancholischen Klängen bis hin zu südländischen Rhythmen auf akustischer Gitarre, Kontrabass und Percussion präsentiert das Antares Acoustic Trio ein vielseiti-ges und spannendes Konzert-Programm. 

/red/ Spaziergänger und Naturfreunde freuen sich.  Endlich können sie bald wieder die Wasser-Tierwelt am Schwa-belsberger Weiher besser beobachten und auch von hier aus die schöne Na-tur unseres Naherholungsgebietes ge-nießen.  Dass dies jetzt auch für dieje-nigen möglich ist, die nicht gut zu Fuß sind, ist besonders schön. Auf die frü-here Aussichtsplattform kamen ja nur gute Kletterer hinauf. Gut, dass die  Verantwortlichen im städt. Bauhof an einen für alle begehbaren Aussichtshü-gel gedacht  haben und der Stadtrat  dem hohen finanziellen Aufwand zu-stimmen konnte. Im Rahmen dieser Maßnahme sind auch  unsere Mitge-schöpfe in der Natur einbezogen. Für Reptilien und andere Kleintiere wird Lebensraum vorbereitet und eine ar-tenreiche Wiese angelegt. Die Bienen unseres  Imkers  und andere Insekten werden dies annehmen.  Wir Bürger werden die Neuerungen gern  nutzen, auch wenn wir ein wenig warten müs-sen, bis sich die Natur um die Bau-maßnahme neu entwickeln wird. Dan-ke für die Mühe aller Beteiligten.  

Aussichtshügel am Schwa-belsberger Weiher  
Bild. S. Dumreicher  



 

 

  Seite  3 AktuellesAktuelles--InteressantesInteressantes--WissenswertesWissenswertes  Gute Ideen kosten  manchmal Geld /red/ Im Verein  ikarus.thingers e.V. und bei vielen anderen Engagierten gibt es viele gute Ideen, wie das Zu-sammenleben in unserem Stadtteil noch attraktiver gestaltet werden könnte. Neben der ehrenamtlichen Mitarbeit spielt natürlich auch das „liebe Geld“ eine wichtige Rolle dabei. Es gibt Bürgerinnen, Bürger, Firmen und soziale Gruppen, die ab und zu oder auch regelmäßig Spenden  dafür überweisen. Danke ihnen allen! – Es wäre gut, wenn sich auch noch andere so mitverantwortlich fühlen würden. Eine große Hilfe sind z. B. die jährli-chen Mitgliedsbeiträge, für Erwachse  z. B. € 38.00. Wichtig sind auch Ein-zelüberweisungen: Z. B. für unsere Eltern-Kind Gruppe, die Sprach- und Kulturpatenschaft, die Finanzierung unseres Einsatzes für Senioren, Durch-führung von Veranstaltungen u. a. mehr. Bitte melden Sie sich im Stadt-teilbüro oder überweisen Sie Ihren Be-trag. Sie erhalten eine entsprechende Spendenquittung. Danke! IBAN: DE63 7335 0000 0610 02992 Auch in diesem Jahr findet für un-sere kleinen Mitbürger wieder die Ostereiersuche im Bürgerpark statt.  Die Ostereiersuche geht am Oster-montag, den 2. April 2018 um 14 Uhr los. Der Treffpunkt ist wie jedes Jahr vor dem Bürgertreff.                                                         Juze Thingers 

Lebensraum für Eidechsen /red/ Die  Natur- und Umwelt-initiative im Kemptener Norden, Agenda 21, trifft sich am  9. April um 19.45 im  Bürgertreff Thingers  Eidechsen oder Blindschleichen sind Mitbewohner unserer naturnahen Gär-ten, Waldränder und natürlichen He-cken. Wenn Menschen nicht den Mut zur natürlichen Unordnung in diesen Bereichen haben, verschwinden diese Tiere leider mehr und mehr. Am Rande des Neubaugebietes am Schwalben-weg wurde aus diesem Grund ein neu-es Biotop angelegt. Echsen u. a. sollen hier wieder eine Heimat finden.  Die Projektleiterin der Ausgleichsmaß-nahme,  Frau  Miriam  Puscher, wird  Interessantes  über die Thematik be-richten. Besonders die Bewohner der nahen Umgebung und Gartengrund-stückpächter werden an diesem Abend wichtige Informationen über ihre „tierischen Nachbarn“  erhalten.  Der Star – der Vogel des Jahres 2018 /red/ Eine Präsentation von  Thomas Blodau, Vorsitzender Landesbund für Vogelschutz, Kempten/Oberallgäu am  14. Mai um 19.45 Uhr  im Bürgertreff Thingers Es gibt Millionen von Staren in Deutschland, auch bei uns im Allgäu kommt er in großer Zahl vor. Leider leidet auch dieser Vogel unter uns Menschen. Landwirtschaftliche Flä-chen, Gärten und Parks bieten immer weniger Lebensraum für ihn und seine Nahrung, Beeren, Früchte, Samen, Insekten... An diesem Abend wird Tho-mas Blodau über den Star berichten und Tipps zur Verbesserung seiner Le-bensbedingungen geben. 

Sprach- und Kulturpaten heute so wichtig wie vor 10 Jahren             /red/ Lisa Benker heißt  die neue Ver-bindungslehrerin  der Nordschule zu dem  Projekt der Sprach- und Kultur-paten des  Integrationsvereins ika-rus.thingers e.V.  Als Nachfolgerin von Susanne Gebhard und Rosanna Meo setzt  sie sich  jetzt engagiert dafür ein, dass Kinder mit unterschiedlichen Schwierigkeiten in Kontakt zu der Pro-jektleiterin Kiymet Akan kommen, die dann die Zusammenkünfte von Paten zu Patenkindern organisiert. Unzurei-chende deutsche Sprachkenntnis ist einer der Gründe, warum Grundschul-kinder sich mindestens einmal wö-chentlich für ca. 1.5 Stunden  mit ih-ren Patinnen und Paten treffen oder auch, um hiesige Traditionen und Kul-tur kennen zu lernen. Bis zu vier Jahre lang sind sie regelmäßige Gäste. Ler-nen geschieht spielerisch und je nach Interessenslage.  Lisa Benker hat Kontakt zu den Lehrer-kollegen und stellt dann die Verbin-dung zum Projekt her. 24 Kinder wer-den im Augenblick durch 16 Erwachse-ne betreut. Sobald sich weitere Patin-nen und Paten finden, könnten noch andere Kinder aufgenommen werden. Spenden für organisatorische Ausga-ben des Projektes sind ebenfalls sehr wichtig.   An dieser Stelle sei auch Herrn Schul-rat Johann Fasser und der stellvertre-tenden Leiterin der Nordschule, Frau Iris Bergmann, für ihr Engagement für das Projekt gedankt.  

Bild: privat  
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    Sollten Sie einen Untersuchungs– oder Prophylaxetermin  vereinbaren wollen, freuen wir uns über Ihren Anruf. Tel. 0831 /953 35  Unser Behandlungsspektrum: Prophylaxe-Parodontologie, Implantologie- Endodontologie-Ästhetische Zahnheilkunde-Funktionstherapie-Zahnersatz Lotterbergstrasse 57, 87439 Kempten - www.zahnarzt-meling.de 

Gesucht und gefunden! –  Wohnung für einen Flüchtling im Stadtteil! /red/ In der letzten Ausgabe der Thin-gers – Zeitung berichteten wir von der Suche nach kleinen Wohnungen für junge Flüchtlinge, die noch in Gemein-schaftseinrichtungen wohnen. Sie ha-ben einen Mieterkurs bei „ikarus.thingers e.V“  bestanden und hoffen jetzt auf eine eigene Wohnung. Die Freude einer jungen Senegalesin ist groß! Ein Bewohner meldete sich im Stadtteilbüro und bekundete sein Inte-resse. Die organisatorischen Angele-genheiten zu klären, war nicht schwie-
rig. Die junge Frau ist sogar bereit, dem älteren Herrn da und dort in dem Haus ein wenig zu helfen. Ja und viel-leicht kommt dabei auch so etwas her-aus, wie es das auch bei unseren Sprach– und Kulturpaten für die Kinder gibt? - Sprache und Kultur besser zu verstehen. Eine echte sog. „Win-Win“ Situation, die für beide nützlich ist. Vielleicht gibt es noch andere Vermie-ter, die sich das überlegen?  Bitte kon-taktieren Sie das Stadtteilbüro Thin-gers. Bei organisatorischen Fragen  helfen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gerne.   

Ein Brillendrama.  Warum passiert nur immer mir so etwas? Dass jemand seine Brille sucht, pas-siert ja recht häufig, vor allem, wenn man verschiedene Brillen benutzt, wie Fernbrille, Lesebrille, Notenbrille, Son-nenbrille. Meist findet man die gesuch-te Brille recht schnell, z.B., wenn man in den Spiegel schaut und sie dort auf dem Kopf entdeckt, oder wenn sich eine hilfreiche Suchtruppe im Haus befindet, wie meine lieben Mitbewoh-ner. Kaum rufe ich, ob jemand viel-leicht meine Computerbrille oder mei-ne Notenbrille gesehen habe, springen die beiden auf und beginnen systema-tisch zu suchen und sind in kürzester Zeit erfolgreich. Aber so eine harmlose Suche kann sich auch zu einem richti-gen Drama auswachsen, so wie es mir neulich passiert ist. Eine Freundin schlug mir vor, mit ihr zu einer Mu-sikprobe in Heidenheim zu fahren und gab mir gleich ein paar Noten-blätter zum Üben mit. Als ich am nächsten Tag üben wollte, war die Stofftasche mit den No-ten und vor allem mit der Notenbrille spurlos verschwunden. Ha-be ich sie im Auto gelassen? Habe ich sie zuhause irgendwo gedankenlos hingelegt? Wo kann sie nur sein? Als alles Suchen vergeblich war, kam ich zu der Überzeugung, dass ich sie be-stimmt in der Musikschule vergessen habe. Oder habe ich sie vielleicht gar auf das Autodach gelegt, was mir schon einmal mit ein paar Kuchenstü-cken aus der Bäckerei passiert ist. Am Abend schlug mir Salbia vor, dass sie doch noch einmal im Auto nachschau-en könnte, was ich abwehrte. "Nein, das brauchst du nicht, da war ich be-stimmt schon 10mal." Darauf sie, "Na, wenn du schon so oft draußen warst, brauche ich ja wirklich nicht rauszuge-hen." Den nächsten Tag verbrachte ich da-

mit, beim Fundamt nachzufragen, ob jemand den Beutel gefunden habe, um dann in der Musikschule zu suchen und als ich auch da nichts fand, war es ja klar, dass ich die Probe mit meiner Freundin absagen mußte, denn ohne meine Notenbrille kann ich nicht spie-len. Da aber in der nächsten Woche schon wieder eine Probe anstand, mußte ich sofort zum Optiker. Meine Optikerin vermaß meine Augen und stellte so nebenbei fest, dass sich mei-ne Sehstärke erheblich verändert habe und ich mit meiner Fernbrille bestimmt nicht mehr viel sehen könne und ich deshalb auch eine neue Fernbrille bräuchte, - und dann natürlich auch eine neue Lesebrille. So erweiterte sich das Drama zu einem recht teuren Spaß, aber ich war bereits soweit, das Ganze als Fügung anzunehmen, da ich mir tatsächlich schon vorgenommen hatte, mal wieder zum Opti-ker zu ge-hen. Aber jetzt er-reicht das Drama, welches bis jetzt noch kein besonde-res Drama war, den Höhepunkt. Als ich nämlich zwei Tage später in die Stadt fuhr und ich meine Handtasche im Auto auf die Ablage legen wollte, - was war da? Mein Stoffbeutel zusammen mit Brille und Noten! Ich traute meinen Augen nicht, ich zweifelte an meinem Verstand. Wie war das möglich? Hat sich die Tasche entmaterialisiert und dann wieder materialisiert? Gibt es einen Zaubertrick? War es ein Wun-der? Warum habe ich die Tasche nicht gesehen? Das alles bleibt ein Rätsel und wahrscheinlich hätte ich auf Salbi-as Vorschlag eingehen sollen. Auf je-den Fall habe ich jetzt 5 Brillen und die Suche kann in größerem Maße weiter-gehen - und es werden sich bestimmt ganz neue Varianten ergeben. 
                                    Gisela Hofer 

Bild: ikarus  
Wollen Sie sich engagieren oder ha-ben Sie Anregungen? Bitte melden Sie sich im Bürgertreff! 
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       Hans J. Mangold 

    Facharzt für Innere Medizin 
          Hausarzt  - Alle Kassen 
                 Schwalbenweg 1  
          (Ecke Mariabergerstr.) 
  87439 Kempten, Tel. 0831 / 16 514 

             Sprechstunden: Mo, Di, Mi, Fr 9-12 Uhr 
         Mo 16-19 Uhr, Do. 9-11.30 und 13-15 Uhr 
                        und nach Vereinbarung Memminger Str. 97, 87439 Kempten Gemüse und Obst aus biologischem AnbauGemüse und Obst aus biologischem Anbau      Jungpflanzen für Ihr HeimJungpflanzen für Ihr Heim am Wochenmarkt  Mittwoch + Samstag   Telefon: 93120 

Mehr Seniorenbetreuung bei ikarus und neue Ausbildung für Seniorenassistenten /red/ Ein begleiteter Spaziergang, zusam-men Kuchen backen, gemeinsam spielen und lachen, ein paar Bewegungsübungen und Gedächtnistraining – 13 ehrenamtliche SeniorenassistentenInnen bieten dies für Senioren stundenweise im häuslichen Um-feld an. Vor allem pflegebedürftigen Men-schen und Menschen mit Demenz kommt dieses Angebot zugute. Angehörige werden entlastet und haben etwas Zeit für sich. Neu ist die Ausweitung der Seniorenbetreu-ung über die Grenzen unseres Stadtteils hinaus. Zum Jahreswechsel hat die Alzhei-mer-Gesellschaft ihre Fachstelle für Pflege-beratung aufgegeben und auch die Einsätze der ehrenamtlichen Helfer damit eingestellt. „Wir haben uns entschieden, den Helfer-kreis weiterzuführen“ berichtet Christa Prause. Anfragen von Ehrenamtlichen und Betreuten nimmt sie während der Sprech-zeiten des Seniorenbüros entgegen. Fachlich geleitet wird das Angebot der Seni-orenbetreuung, das die landesrechtliche Anerkennung als niedrigschwelliges Betreu-ungsangebot erhalten hat,  durch Andrea Gerlach, Diplom-Pflegewirtin und zertifizier-te Pflegeberaterin und Alona Gress, Alten-pflegerin mit Weiterbildung zur gerontopsy-chiatrischen Fachkraft und zertifizierte Pfle-geberaterin. Beide bieten für die ehrenamt-lichen SeniorenassistentenInnen regelmäßi-ge Treffen und Schulungen an und beraten die Senioren in ihrem häuslichen Umfeld. In Kooperation mit der Allgäu-Akademie werden im März neue ehrenamtliche Helfer für Einsätze in der Seniorenbetreuung aus-gebildet. Interessenten können sich unter der Telefonnummer 0831 5611562 bei der Leitung der Allgäu-Akademie Sandra Streh-le anmelden. Der Kurs dauert 40 Stunden und findet überwiegend abends in Kempten im AllgäuStift Marienpark statt. Ab sofort gibt es einen Newsletter vom Verein  ikarus.thingers e.V. /sr/ Wenn Sie über Veranstaltungen, Programme und Neuigkeiten auf dem Laufenden bleiben wollen, sollten auch Sie sich zum Newsletter anmelden.  Schicken Sie einfach eine kurze Mail an        stadtteilbuero@thingers.de  und Sie verpassen nichts mehr!  

Jahreshauptversammlug des ikarus.thingers e.V.  Die Versammlung findet am               14. Mai 19.00 Uhr  im Bürgertreff statt. Bitte notieren und möglichst zahlreich erscheinen.  Am 20. April feiert die Kindertagesstät-te Schwalbennest ihr 25 jähriges Jubi-läum und lädt zum Kennenlernen der Einrichtung ein.  Die "Integrative Kindertagesstätte Schwalbennest" ist eine Abteilung der Einrichtung  Körperbehinderte Allgäu, die sich der Unterstützung und Förde-rung von Menschen mit Behinderung widmet. Im Schwalbennest arbeiten wir nach dem integrationspädagogi-schen Konzept und betreuen Regelkin-der und Kinder mit Förderbedarf ge-meinsam.  Durch folgendes zeichnet sich das Schwalbennest aus: 
 Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist gewährleistet  
 (Wochenöffnungszeit 47,5 Std. Öffnungszeit von 49 Wochen) 
 Kleine Gruppengröße (Kindergarten 10 Regelkinder plus 5 Kinder mit Förderbedarf; Krippe: 8 Regelkinder plus  4 Kinder mit Förder-bedarf) Weitere, ausführliche Informationen unter: http://www.koerperbehinderte-allgaeu.de/Abteilungen/KiTa Schwal-bennest.html 

meinLeben! Messe 2018  /sr/ Auch in diesem Jahr war die mein-Leben! Messe in der bigBOX in Kemp-ten wieder gut besucht. Zahlreiche Aussteller, Vorträge und Aktionen  zum Thema Gesundheit und Sport waren auf den zwei Ebenen der bigBOX zu finden. Tausende Besucher aus Kemp-ten und der Umgebung fanden sich in den zwei Tagen in der Messehalle ein und staunten über die aktuellsten An-gebote und neuesten Sporttrends. Auch wir, der Verein ikarus.thingers e.V. war in diesem Jahr wieder vertre-ten. Frau Prause, die 1. Vorstandsvor-sitzende und Frau Rothmayr, die Ge-schäftsführerin präsentierten im UG das breite und facettenreiche Angebot des Vereins. Es wurden zahlreiche net-te Gespräche zu den Themen Vereins-arbeit, Sprachpaten, Seniorenarbeit und über kommende Veranstaltungen in Thingers geführt. Als Verein möch-ten wir uns herzlich bei allen Besu-chern bedanken, vor allem gilt unser Dank jedoch den Veranstaltern, die uns dieses Jahr den Messestand unent-geltlich zur Verfügung gestellt haben. Es war ein voller Erfolg, den wir nächs-tes Jahr gern wiederholen möchten! 
Foto: S. Rothmayr 



 

 

  Seite  6 Termine im Bürgertreff und weitere VeranstaltungenTermine im Bürgertreff und weitere Veranstaltungen  

Doreen Fehn Senioren-Assistentin  (Plöner Modell)   Qualifiziert-Selbstständig-Unabhängig 
 Information, Beantragungen  zur Pflege           Ihnen steht einiges zu! Ich berate Sie zu Hause. 
 Begleitungen           z.B. Arzt, Behörden, Theater 
 Aktive Entlastung         z.B. stundenweise Demenzbetreuung daheim 
 Gesellschaft leisten und vieles mehr   Einmalig oder regelmäßig. Rufen Sie mich gern  an. Senioren-Assistenz, Fehn  Tel.  0831-5271225 

Musik Deutsch-Russ. Singgruppe Mittwoch 10.00 - 13.00 Bürgertreff Sergej Kondratjev Türk. Instrumentenkurs „Saz“ Sonntag 10.30 - 13.30 Bürgertreff Songül Ugur/Hasan Ekici Sozial-Integrative Angebote  Intern. Frauenfrühstück Jeden 1. Montag/Monat ab 9.00 Uhr Bürgertreff Fikriye Deniz  Eltern-Kind-Gruppe Eltern-Kind Gruppe Dienstag Mittwoch 10.00 - 12.00 15.00 - 17.00 Bürgertreff Bürgertreff Regina Ebnet Regina Ebnet  Handarbeitsgruppe Mittwoch 19.00 - 21.00  Bürgertreff Gabi Reichert Sprachpaten-Sprechstunde Mittwoch 15.00 - 17.00 Bürgertreff Kiymet Akan Tel. 9 603 188 Ludmillas Frauentreff Jeden 1. und 3. Do/Monat 14.00 - 16.00 Bürgertreff Ludmilla Kondratjev  Deutschkurs für Frauen Donnerstag 9.00  - 10.30 Bürgertreff Barbara Neudecker  

Veranstaltung Tag Zeit Ort Leitung   Sport und Gesundheit (verantwortl. Olga Rudi,   Tel. 0176 35717663)                   Sport und Bewegung für Er-wachsene Montag 18.00  Bürgertreff  Christa Prause   Volleyball-Training Montag 18.00  - 20.00  Halle Königsplatz  Alex Bechthold Mittwoch 20.00  - 22.00  Allgäu Gymnasium  Orientalischer Tanz Dienstag 19.30 - 20.30   Bürgertreff  Natalja Schmidt   Tel. 0176 57 704   275   Tischtennis/Schach für Kinder Mittwoch 17.00  - 19.00  Bürgertreff  Assia Nagaev  Fußball Donnerstag 17.00  - 19.00  Kleine Sporthalle Lin-                denbergschule    Sven Wonenberg   Lotos Qi  Gong Donnerstag 19.00  - 20.15  Lebenshilfe  Mira Ferizovic  Seniorengymnastik Donnerstag 16.30  - 17.30  Bürgertreff  Christa Prause Tel.  0831/52759107  Tanzen für Kinder Freitag 14.00 - 19.00   Bürgertreff  Khrystyna Kalinichenko   Frauenschwimmen Samstag 16.00  - 18.00  Astrid-Lindgren-Schule  Tatjana Rudi   Internationale Folktänze jeden 2. + 4. Donnerstag 19.30   Bürgertreff   Andreas Klausen  
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    Maybachstraße 2     87437 Kempten       Tel.: 0831 / 59118 0     Fax: 0831 / 59118 15  autoauto--hermann@thermann@t--online.deonline.de 
Für alle Veranstaltungen und Angebote beachten Sie bitte die Aushänge im Eingangsbereich des Bürgertreffs und  am Getränkemarkt an der Mariaberger Straße 

Veranstaltung Tag Zeit Ort Leitung 
Hand in Hand-Laden Di, Mi, Fr. Samstag 9-12, 14-18 Uhr, 9.00 –12.00 Uhr  Im Thingers 28-30 Ladenpassage Gabi Reichert Bürgerladen für Berechtigte Freitag 10.30 -11.30 Bürgertreff Anna Bek       
Natur– und Umweltgruppe jed. 1 Montag/Monat 19.45 Uhr  Bürgertreff Wolf Hennings  Tel. 0831/5902921 Gedächtnistraining Dienstag 10.00 - 11.00 Bürgertreff Christa Prause Tel. 0831/52759107 Kindermalstudio Dienstag Donnerstag 15.00 - 18.00 14.00 - 16.00 Bürgertreff  Lena Wanner Tel. 0160/66 21 125  Arbeitskreis Thingers jed. 1. Mitt-woch/Monat 19.30 Uhr Bürgertreff Willi Stiewing Kultursitzung jed. 2. Dientag/ Monat 19.30 Uhr Bürgertreff Wolf Hennings Gemeinsames Mittagessen Wir kochen selbst ! jed. Donnerstag 11.30 -13.30  MehrGenerationen Wohnen Christa Prause  

Interessengruppen  
Einkaufsmöglichkeiten (günstig)  Im Hand in Hand-Laden gibt es jeden Mittwoch Vormittag 50 % Rabatt auf Bekleidung  

Seniorenberatung Montag Dienstag Donnerstag 15.00  - 17.00   9.00  - 10.00   9.00  - 12.00 Bürgertreff  Christa Prause Tel. 0831/52759107  Beratung  

Gottesdienste in St. Hedwig und der Evang. Luth. Markuskirche Sonntag um 10.15 Uhr. 

Termine im Bürgertreff und weitere VeranstaltungenTermine im Bürgertreff und weitere Veranstaltungen  
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Wichtiges …… Wichtiges ……   
 

Bio-Gärtnerei  Christian Herb      Blumen und Kräuter Raritäten      Heiligkreuzer Str. 70 D-87439 Kempten – Allgäu   T 0049-(0)831-93331   www.Bio-Kraeuter.de 
 

Stefan Schaber Immobilien 
Verkauf und Vermietung von Wohn & 
Gewerbeimmobilien 
Tel.  0831-5226013 
Bodmanstraße 6, 87435 Kempten 
schaber@beckimmobilien.de  


